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seit Jahrzehnten mit. „Über 50 Azu-
bis haben sicherlich schon hier ge-
lernt“, weiß Ursula Körber. Noch
heute sind sechs von ihnen bei Kör-
ber beschäftigt.

Sie zeigt auch die frisch sanierten
Aufenthaltsräume der Mitarbeiter,
die nach einem harten Arbeitstag so-
gar geduscht nach Hause fahren
können. „Das ist vielleicht der größte
Vorteil, den wir besitzen: Wir kön-
nen vom Gartenhäuschen bis zum
fertigen Dachstuhl aus Holz oder
Metall oder dem Reinigen der Dach-
rinne alle Gewerke aus einer Hand
liefern“, sagt Geschäftsführer Andre-
as Körber. Sogar das Gerüst stammt
aus dem eigenen Haus.

w Fotostrecke unter
morgenweb.de/laden

6/Q 7 in der Innenstadt gedeckt. Die
größte Herausforderung sei dabei
die Logistik gewesen. „Alles musste
bis in Detail geplant werden, weil die
dort stehenden Krane nur zu be-
stimmten Zeiten genutzt werden
konnten“, erzählt der Firmeninha-
ber heute.

Auf dem Dach selbst habe dage-
gen Routine geherrscht. „Das ma-
chen wir ja fast jeden Tag“, so Kör-
ber, der seit vielen Jahren Vorstand
der Dachdeckerinnung Mannheim
ist. „Wir sind ein Familienbetrieb,
mit einem gesunden handwerkli-
chen Ego, das wir an unsere Arbeit
stellen,“ formuliert Andreas Körber.

Über 50 Azubis ausgebildet
Viele der Mitarbeiter haben in dem
Betrieb gelernt oder arbeiten schon

Von unserem Mitarbeiter
Bernhard Haas

Seit über 50 Jahren besteht das Un-
ternehmen Edgar Körber als Famili-
enunternehmen. Es ist damit eines
der traditionsreichsten Unterneh-
men, das sich „auf den Dächern der
Region“ auskennt.

Unter freiem Himmel
Gleich drei handwerkliche Berufs-
gruppen, bestehend aus Dachde-
ckern, Bauspenglern und Zimmer-
leuten, werden auf dem fast 4000
Quadratmeter großen Gelände auf
der Friesenheimer Insel unter einem
Dach beschäftigt. „Wir arbeiten im
Umkreis von 50 bis 70 Kilometern“,
berichtet Geschäftsführer Andreas
Körber. Die Mitarbeiter verlassen
schon früh am Morgen den Hof und
arbeiten „ganz oben und meist unter
freiem Himmel“.

Vater Edgar gründete 1961 die
Dachdeckerei im Jungbusch, als er
damals die Firma Jakob Roth über-
nahm. Körber begann zunächst mit

sieben Mitarbeitern und wurde von
seiner Ehefrau Gisela im Büro unter-
stützt. 1978 firmierte die Dachde-
ckerei Körber zur Edgar Körber
GmbH um. Zwei Jahre später erfolg-
te zunächst der Umzug der Lager-
räume auf die Friesenheimer Insel,

infolge eines stetig wachsenden
Raumbedarfs. 14 Jahre waren Lager
und Büro räumlich getrennt, bis im
Jahre 1994, Büroräume auf dem Be-
triebsgelände geschaffen wurden,
um wirtschaftlicher arbeiten zu kön-
nen.

„Alle ziehen an einem Strang“
Zwischenzeitlich heiratete Andreas
seine Frau Ursula, die das wachsen-
de Unternehmen als Industriekauf-
frau unterstützt. Andreas Körber trat
1984 in das Unternehmen ein und
leitete dies zunächst zusammen mit
Vater Edgar. Eine weitere Unterstüt-
zung erfuhr er durch die Mitarbeit
des staatlichen geprüften Bautech-
nikers Dieter Mandel. Die klassische
Dachdeckerei wurde um die Gewer-
ke Bauspenglerei, Zimmerei und Ge-

rüstbau erweitert. 2014 erweiterte
man das Führungsteam um zwei
weitere qualifizierte Mitarbeiter.
Nachdem er bereits seine Ausbil-
dung in der Edgar Körber GmbH ab-
solviert hat, kehrt Lukas Latta, der
drei Meistertitel vorweisen kann,
den des Dachdecker-, Spengler- und
Zimmerhandwerk, in die Firma zu-
rück. Im gleichen Jahr bereicherte
zudem Eva Körber, die Tochter von
Ursula und Andreas, den Familien-
betrieb als Betriebswirtin des Hand-
werks. „Es ist toll, dass bei uns alle an
einem Strang ziehen“, erzählt Eva
Körber.

Einen Großauftrag hat das Unter-
nehmen gerade abgeschlossen. Zu-
sammen mit zwei anderen Firmen
aus der Region hat die Firma Körber
das Dach in dem neuen Quartier in Q

Die Mitarbeiter der Dachdeckerei versammeln sich in zünftiger Tracht auf dem Firmengelände der Familie Körber. Das Areal in der Max-Born-Straße (r.) ist insgesamt rund 4000 Quadratmeter groß. BILDER: MÜLLER/HAS

Das ist mein Laden um die Ecke (Teil 20): Dachdeckerei Körber auf der Friesenheimer Insel / Familienunternehmen wurde 1961 gegründet

Das gesamte Dach aus einer Hand

Jeder hat seinen Platz im Betrieb (v. l.): Ursula, Eva und Andreas Körber arbeiten heute
in dem Familienbetrieb.

So stand Firmengründer Edgar Körber
früher auf dem Dach.

Dachdeckerei Körber

� Kontakt: Edgar Körber GmbH, Max-
Born-Straße 8, 68169 Mannheim,
Telefon: 0621/31 32 33, E-Mail:
info@koerber-gmbh.de, Internet:
koerber-gmbh.de

� Geschäftsführer: Andreas Körber

� Angestellte: 3 Meister, 3 Auszubil-
dende, 25 Mitarbeiter.

� Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag 8 bis 17 Uhr.

� Angebot: Eindecken, Sanieren und
Reparatur von Dächern, Bau von
Dachstühlen und Holzhäusern. has

25 JAHRE
STADTTEILSEITEN

AUSSTELLUNGEN
Feudenheim
RosenRot, Neckarstraße 3, „Sonja Scherer -
Skripturale Malerei“, Fr 10-13, 15-18 Uhr, Sa
10-13 Uhr.

Neckarau
Best Western Premier Steubenhof Hotel,
Steubenstraße 66, „Eintauchen - Gemälde
von Vlada Hauser“, mystische-stilisierte
Wasserwelten, Fr-Di ganztägig.

Neckarstadt
[Kunst]PROJEKTE, Lange Rötterstraße 68,
„suspended memorys - Arbeiten von André
Gilbert Schmucki“, Fr 19 Uhr (Vernissage).

Oststadt
Sebastian Fath Contemporary, Werderstra-
ße 38, „Jens Trimpin & Dirk Rathke“, Mar-
mor-Skulpturen und Gemälde, Fr 14-19 Uhr,
Sa 12-16 Uhr.

KONZERTE
Feudenheim
Fine Art Music, Bonhoefferhaus, Eberbacher
Str. 3, „A Capella, Klavier und Band“, So 18
Uhr.

Oststadt
Christuskirche, Werdeplatz 17, „Lieder der
20er Jahre“ mit den Böhmer Stadtmusikan-
ten, Sa 20 Uhr.

Vogelstang
Evang. Gemeindezentrum Vogelstang,
Eberswalder Weg 49-51, „Luthers Lieder in
derOrgelmusik“,mitSebastianOsswald (Or-
gel),WerkevonBach,Regeru.a., Eintritt frei,
So 18 Uhr.

Fritz-Esser-Haus, Weimarer Str. 30, „Owale
Idris Abjiboye aus Nigeria spielt auf dem Pia-
no Lieder von Bach, Beethoven, Schumann,
Diabelli etc.“, So 16 Uhr.

POLITIK
Käfertal

SPD Mannheim Dr. Stefan Fulst-Blei, Ju-
gendverkehrsschule, Oskar-von-Miller-Stra-
ße 5, „Schätze im Mannheimer Norden - Die
Jugendverkersschule“, Gespräch mit Stefan
Fulst-Blei, MdL und Hauptkommissarin Tan-
ja Ambacher, Fr 15 Uhr.

ROCK - POP - JAZZ
Innenstadt
Mozartgrundschule, Aula der Eberhard-Got-
hein-Schule, U 2,2-4, „Oldies und Chan-
sons“, Fr 19 Uhr.

Jungbusch
Künstlerhaus zeitraumexit, Hafenstr. 68,
„Gesprächs-undHörereignisexperimentelle
Musik“, Di 20 Uhr.

Käfertal
Philippuskirche, Deidesheimer Str. 25, „Die
Windflüchter“ – Weltmusik zwischen medi-
tativer Leichtigkeit und feuriger Leiden-
schaft, Sa 19 Uhr.

Neckarau
Cornelienhof Galerie-Bistro, Friedrichstraße
14, „Joker - Unplugged Sound“, Fr 20 Uhr
(Sascha Bettinghausen; Dieter Rubach; Mat-
thias Coenen).

Neckarstadt
Ludwig Frank Gymnasium, Gemeindesaal
St. Bonifatius, Nebeniusstr. 2-6, „Zirkus Fu-
rioso“, Musical von Peter Schindler, So 18
Uhr.

Vogelstang
Evang. Gemeindezentrum Vogelstang,
Eberswalder Weg 49-51, „Les Primitifs“ -
Nachtcafé, Jazz, Eintritt frei, Fr 20 Uhr.

SONSTIGES
Almenhof
Friedensplenum Mannheim, Friedensbüro,
Speyerer Straße 14, „Montagsdiskussion“,
USA, NATO und Trump, Mo 20 Uhr.

Feudenheim
Kulturhalle, Spessartstr. 24-28, „Gewerbe-

schau Mannheim-Ost“ mit 70 Ausstellern,
Sa/So 11-18 Uhr.

Gartenstadt
Auferstehungskirche, Abendröte 56, (R),
„Chorprobe,“,neueSängerundSängerinnen
willkommen. Info Stephan Kocheisen Tel.
0160-97 06 71 24, Di 19.30-21.30 Uhr.

Bürgerhaus Gartenstadt, Kirchwaldstraße
17, „Kreativ-, Bastel- und Handarbeitskreis“,
Fr 18 Uhr.

Innenstadt
Freireligiöse Gemeinde, Carl-Scholl-Saal,
L 10,4-6, „FeierstundezumThemaGlück“,So
11 Uhr.

Käfertal
Evangelische Gemeinde Käfertal und Im
Rott, Unionskirche, Unionstr. 4, „Gemeinsa-
mer Gottesdienst von Konfirmanden und
schwer mehrfach Behinderten“, So 10 Uhr.

Lindenhof
Lanz-Kapelle, Meerfeldstr. 87, „Crimi con
Cello“, Fr 19 Uhr.

Neckarau
Interessengemeinschaft der Neckarauer
Vereine 1954, Marktplatz, „Sommertagsum-
zug“, Zug durch Neckarau auf den Nieder-
brücklplatzzurVerbrennungdesWinters,Sa
15 Uhr.

TV 1884 Neckarau, Turnverein 1884 Necka-
rau, Baloghweg 9, „Ordentliche Mitglieder-
versammlung“, Fr 20 Uhr.

Neuostheim
Karl-von-Drais-Schule. Hans-Thoma-Str. 34,
„Tag der offenen Tür“, Sa 13-17 Uhr.

Oststadt
Aktive Senioren Mannheim, Treffpunkt der
Generationen, Kopernikusstraße 43, „Bingo
und Spiele“, Mo 14 Uhr.

Aktive Senioren Mannheim, Treffpunkt der
Generationen, Kopernikusstraße 43, „Gym-
nastik auf dem Stuhl“, Fr 10-11 Uhr.

Pfingstberg
Gemeindesaal St. Theresia, Sommerstraße

19, „Flohmarkt rund ums Kind“, für Schwan-
gere Einlass ab 13.30 Uhr, Sa 14-17 Uhr.

Rheinau
St. Johannes, Frobeniusstraße 30, (R),
„Ostermarkt“, der Kreativgruppe St. Johan-
nes Rheinau Süd, Sa 11-15 Uhr, So 11 Uhr (mit
buntem Rahmenprogramm).

Sandhofen
Dreieinigkeitsgemeinde, Evangelische Drei-
einigkeitsgemeinde, Domstiftstraße 40, „Se-
niorentanz 50 Plus ohne Partner.“, Info-Tel.
0175/5 21 53 94, Mo 14-15.30 Uhr.

Waldhof
Freundeskreis Nova Vita MA-Waldhof,
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und de-
ren Angehörige, Sandhofer Straße 112, „Tref-
fen.“, Info-Tel. 3 09 84 66 (bis 19 Uhr) oder
75 82 06, Fr 18.30-21 Uhr.

Gethsemane-Kirche, hinterer Kirchenraum,
Wiesbadener Straße 15-17, (R), „Gemeinsam
tanzen ab 50 zu Weltmusik, ohne Vorkennt-
nisse.“, DRK-Info-Tel. 3 21 81 30, Fr 15-16.30
Uhr.

Wallstadt
Evangelische Petrusgemeinde und Kinder-
garten Kunterbunt, Atzelbuckelstraße, „Ap-
felbäumchenfest“, 12.30 bis 16 Uhr.

THEATER UND KABARETT
Käfertal
KG „Die Löwenjäger“, Kulturhaus, Gartenstr.
8, „Chaos im Bestattungshaus“ mit der Lai-
enschauspielgruppe Iwwerzwerche Luß-
heim, Sa 20 Uhr.

Neckarstadt
Absolventen der Theaterakademie Mann-
heim, Theater Felina-Areal, Holzbauerstr. 6-
8, „demut vor deinen taten baby“, Sa 20 Uhr.

Sandhofen
Ensemble der Hemshofschachtel, Px de
Dom,Domstiftstr.40,„Pleite,PechundTante
Susi“, So 17 Uhr.

Waldhof

Was ä Theater, Mannheimer Mundart-Thea-
ter, Franziskushaus, Speckweg 6, „“Net bab-
ble, mache!“„, mit dem Mundart-Ensemble
„Was ä Theater“, ein Stück von Konrad Han-
sen, Fr 20 Uhr (Premiere), Sa 20 Uhr.

VEREINE UND FESTE
Feudenheim

Feudenheimer Flüchtlingsforum und nice to
meet you e.V., Epiphanias-Haus, Andreas-
Hofer-Str. 39, „Weltcafé“, So 15-17-30 Uhr.

FördervereindesKindergartensArcheNoah,
St. Peter und Paul, Hauptstraße 49 (Eingang
gegenüber der Schule), „Kindersachenfloh-
markt“, Infos und Anmeldung unter Tel.
0621/79 14 63, So 12-15 Uhr.

ASV, Vereinsgasstätte, Lauffener Str. 27,
„Jahreshauptversammlung“, Mo 19 Uhr.

DJBSteuben,DJB-Vereinsheim,Neckarstra-
ße 22a, „Tanzkurs Gruppe 2, Fortgeschritte-
ne“, Tel. 79 31 96 (Di 20.45 bis 22.30 Uhr), Di
21 Uhr.

DJBSteuben,DJB-Vereinsheim,Neckarstra-
ße 22a, „Tanzkurs Gruppe 1, Anfänger“, Di
19.30 Uhr.

Gartenstadt

Förderverein Freunde des Karlsterns, Bür-
gerhaus, Kirchwaldstraße, „Jahreshauprver-
sammlung“, Sa 16 Uhr.

Innenstadt

Mannheimer Liedertafel, K 2,31, „Musik-
werkstatt“, So 16 Uhr.

Mannheimer Liedertafel, K 2 31, „Chorprobe
gemischterChor“, InteressierteSängerinnen
und Sänger willkommen, Di 19-21.15 Uhr.

Käfertal

Steckenpferd e.V., Verein zur Förderung von
Kindern aus finanziell schwachen Familien,
Urban Gardening Areal auf dem Franklin
Field,BirkenauerStraße(Tor2), „Häppiparty
mit Eröffnung der Pflanzsaison“, Sa 12-18
Uhr.

Chorgemeinschaft Eintracht-Sängerbund/

Liederhalle (Ltg. Dietrich Edinger), Kultur-
haus Käfertal, Gartenstraße 8, „Chorprobe.“,
Mitsänger willkommen. Info-Tel. 73 45 06,
Di 19 Uhr.

Turnverein 1880 Käfertal, Karlstern, Karls-
ternstraße 130, „Walking / Nordic Walking“,
Di 17.30 Uhr.

Luzenberg
Taekwon-Do-Club Mannheim, Luzenberg-
schule,Sporthalle,Gerwigstraße2,„Training
-„, für Kinder bis 13 Jahre., Mo 18 Uhr.

Rheinau
1.SkatClubMannheim,Nikopolis,Rheinauer
Ring 81-83, „Skatabend.“, Info-Tel.
44 58 51 58, Di 19.30 Uhr.

Postwertzeichen-Sammler-Verein Mann-
heim, Gaststätte „Krautwickel“, Mallaustra-
ße 111, „Tauschtag“, So 9-12 Uhr.

Verein für Naturkunde Mannheim, Treff-
punkt Bahnhof MA-Rheinau, „Frühlingsspa-
ziergang im Dossenwald mit Dr. Gerhard
Rietschel“, So 9 Uhr.

Sandhofen
Skat Club Pik-Dame Schönau, SpVgg MA-
Sandhofen, Vereinsheim, Gaswerkstraße
23-25, „Skatabend.“, Gäste willkommen (be-
hindertengerecht). Info-Tel. 78 30 31, Mo 19
Uhr.

Waldhof
BSG Mannheim-Nord, Kulturhaus Waldhof,
Speckweg 18, „Wirbelsäulengymnastik“, Di
17 Uhr.

Siedlergesangverein „Freundschaft“ 1934
Mannheim-Käfertal, Johann-Peter-Hebel-
Heim, Am Kuhbuckel 43-49, „Chorprobe
Männerchor“, Fr 17.45-18.45 Uhr.

Siedlergesangverein „Freundschaft“ 1934
Mannheim-Käfertal, Johann-Peter-Hebel-
Heim, Am Kuhbuckel 43-49, „Chorprobe ge-
mischter Chor“, Fr 16.30-17.30 Uhr.

Wallstadt
Verein für Körper- und Mehrfachbehinderte
e.V. – Spastikerverein, Eleonore & Otto Koh-
ler-Haus, Römerstr. 130, „Jahreshauptver-
sammlung“, Sa 14-16 Uhr.

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

Schönau: VdK bestätigt
Großteil des Vorstands

Manz bleibt
Vorsitzender
Für die Zukunft können die Mitglie-
der des VdK Mannheim Schönau auf
das altbewährte Vorstandsteam
bauen. Die Versammlung des Orts-
verbandes votierte im Rahmen der
Jahreshauptversammlung beim TSV
geschlossen für Alexander Manz als
ersten Vorsitzenden.

Ihm zur Seite steht weiterhin
Margot Massoth als Kassiererin so-
wie die Frauenbeauftragte Hedwig
Rizzi-Nuber. Als Beisitzer fungieren
Cornelia Götting und Petra Fritz.
Eine Veränderung gab es bei den
Kassenprüfern. Für Ursula Höß
übernehmen Dieter Höß und Gün-
ter Schweiß diese Position.

Digitalisierung wird wichtiger
In seinem Grußwort für den Kreis-
verband betonte Rolf Seltenreich
noch einmal die Bedeutung des So-
zialverbandes. Die Themen Barrie-
refreiheit sowie eine zeitgemäße
Aufstellung des VdK auch hinsicht-
lich der Digitalisierung würden
künftig an Bedeutung gewinnen.
Der Kreisvorstand lobte auch s die
Verantwortlichen auf der Schönau
für ihre Vielzahl an Aktivitäten.

„Insgesamt 230 Mitglieder stark
präsentiert sich derzeit der Ortsver-
band Schönau“, berichtete Alexan-
der Manz. Dies bedeute einen leich-
ten Rückgang gegenüber dem Vor-
jahr. Umso wichtiger sei es, „dass wir
bei diversen Veranstaltungen wie
dem Weinfest mit der Schönauer Ar-
beiterwohlfahrt kooperieren. Dabei
können wir Synergieeffekte nutzen.“
Dazu gehörte ebenso eine Beteili-
gung im Netzwerk Senioren auf der
Schönau und der AG Barrierefrei-
heit, so der VdK-Vorsitzende. Der
Ortsverband habe auch erfolgreich
am Schönauer Gesundheitstag teil-
genommen. Auf eine solide Finanz-
lage, dank guter Haushaltung, konn-
te anschließend Margot Massoth
verweisen. Der VdK Schönau sei hier
gut aufgestellt, wie die Kassiererin
verriet. jba

Alexander Manz (stehend) will mit
anderen Vereinen kooperieren. BILD: JBA


